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Transparency International

Probleme im Dritten Sektor

Vertrauen – Die Währung des Dritten Sektors

Kernforderungen an Transparenz

ITZ – Was ist das?

ITZ – Wie geht das?

ITZ – Was bringt das?

Beispiele weiterführende Maßnahmen

INHALT



Transparency International

Die Koalition gegen 
Korruption



TRANSPARENCY INTERNATIONAL

• Nationale Chapter in 

über 100 Ländern

• Aktivitäten/Kontakte      

in über 100 Ländern

• Nationale Chapter sind 

und arbeiten 

eigenständig und 

finanzieren sich selbst

• Internationales 

Sekretariat in Berlin als 

zentrale Koordinations-

und Servicestelle
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TRANSPARENCY DEUTSCHLAND
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• 1993 in Berlin 

gegründet

• Fokus auf 

Korruptions-

bekämpfung in 

Deutschland (im 

internationalen 

Kontext)



WAS IST KORRUPTION?

Der Missbrauch von anvertrauter Macht 
zum privaten Nutzen oder Vorteil
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 Der dritte Sektor übernimmt für unsere Gesellschaft enorm 
wichtige Aufgaben.

 Aber: Einzelne Fälle von Machtmissbrauch

 Schaden nicht nur für einzelne Organisationen, sondern für den 
gesamten Sektor

 Vertrauen geht verloren: Vertrauen ist die Währung des Dritten 
Sektors

 Transparenz als Mittel um Vertrauen zu erhalten und aufzubauen

DESHALB:

PROBLEME IM DRITTEN SEKTOR



Wer für das Gemeinwohl tätig wird, 
sollte der Gemeinschaft sagen

was die Organisation tut, 
woher die Mittel stammen, 

wie sie verwendet werden und 
wer darüber entscheidet.

Warum Transparenz?



- freiwillige Selbstverpflichtung 
- Veröffentlichung zehn grundlegender     
Transparenzinformationen auf der eigenen Website 

- Mindeststandard – niedrigschwelliges Angebot
- auch (und gerade) für kleine Organisationen geeignet
- kostenlos mit Bitte um Spende
- größere Organisationen sollten mehr leisten

ITZ – Was ist das?



DIE ZEHN PUNKTE DER ITZ



MITMACHEN IN 5 SCHRITTEN

Alle Infos: www.transparente-zivilgesellschaft.de



BEISPIEL TRANSPARENZSEITE



BEISPIEL TRANSPARENZSEITE

https://www.transparency.de/ueber-
uns/transparenz/



BEISPIELE ITZ-UNTERZEICHNER 

Prävention
Selbst-
verpflichtung

ÖffentlichkeitRepression

• 1.524 ITZ-Unterzeichner (Stand: 29.10.2021)

• Deutsche Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfegruppen e.V.

• ACHSE e.V. (Allianz Chronischer Seltener Erkrankungen)

• Angehörige psychisch erkrankter Menschen Landesverband Berlin e.V.

• AWO Landesverband Berlin e.V.

• Deutsche Umwelthilfe e.V.

• Save the Children Deutschland e.V.

• Deutscher Frauenrat – Lobby der Frauen in Deutschland e.V. 

• Bürgerstiftung Königs Wusterhausen

• Wunschbäumchen Berlin – Gemeinsam etwas bewegen e.V.

• Ärzte ohne Grenzen e. V.

• Stiftung Pro Artenvielfalt

• Kompetenzstelle Kinderrechte gemeinnützige UG



ITZ-TRÄGERKREIS

Prävention
Selbst-
verpflichtung

ÖffentlichkeitRepression

• Transparency International Deutschland e.V.

• Bundesverband deutscher Stiftungen

• Deutsches Zentralinstitut für soziale Fragen DZI

• Deutscher Fundraising Verband

• Deutscher Kulturrat

• Deutscher Naturschutzring

• Deutscher Spendenrat

• Maecenata Institut für Philanthropie und Zivilgesellschaft

• PHINEO

• Verband Entwicklungspolitik Deutscher 
Nichtregierungsorganisationen Venro

• Verbraucherzentrale Bundesverband vzbv



ITZ – WAS BRINGT DAS?

Prävention
Selbst-
verpflichtung

ÖffentlichkeitRepression

Mit rund 1.500 Organisationen der zahlenmäßig 
größte freiwillige Standard in Deutschland.

Abbild der Vielfalt der Zivilgesellschaft

 ITZ-Kriterien als Vorbild für gesetzliche Regelungen 
(z.B. Berlin, M-V)

Mit dem ITZ-Logo das Vertrauen in die eigene 
Arbeit und in den gesamten Sektor stärken.

Transparenz häufig Voraussetzung für Drittmittel



ÜBER DIE ITZ HINAUS

Prävention
Selbst-
verpflichtung

ÖffentlichkeitRepression

 ITZ als Einstieg in das Thema Transparenz

 Weiterführende Maßnahmen in den Bereichen Transparenz & Good
Governance insbesondere für größere Organisationen erforderlich.

 Individuelle Risikoanalyse und gezielte Maßnahmen zur Vorbeugung 
von Fehlverhalten.

 Bewusstsein auf Führungsebene, im Haupt- und Ehrenamt stärken 
(Schulungen)

 Verhaltens-/ Ethik-/ Governancekodex

 Unterstützungsangebote von Dachverbänden → Bsp. Leitsätze für 
die Zusammenarbeit mit Wirtschaftsunternehmen von der BAG 
SELBSTHILFE und dem Paritätischen Wohlfahrtsverband, enthaltene 
Selbstauskunft geht bspw. noch über die ITZ hinaus.



 ITZ-Webseite: www.transparente-zivilgesellschaft.de

 ITZ-Newsletter abonnieren: 
https://www.transparency.de/mitmachen/initiative-transparente-
zivilgesellschaft/itz-newsletter/

 Appell an alle ITZ-Organisationen: Jetzt für die ITZ spenden und 
eine transparente Zivilgesellschaft unterstützen!

 https://www.transparency.de/mitmachen/initiative-transparente-
zivilgesellschaft/fuer-die-itz-spenden/

MEHR INFOS



FRAGEN, ANMERKUNGEN, GEDANKEN


